
Antwort geben auft dıe Fragen ach erkunft, Entstehung, Beschaffenheit und Bedeutung des i
weılıgen Textfundes SOWIle Hınwelse aut andere Publikationen ZUr ac) uch WE verständ-
lıcherweıse NnıIC alle 1Im autfe der eıt wıederentdeckten lexte In dıese ammlung aufgenommen
werden konnten, besteht doch eın Zweiftel daran, daß diese Ausgabe ın absehbarer eıt
einem unverzichtbaren rbeıtsınstrument all jener wırd, die sıch in erns  aiter Weıse mıt der

Heiınemannund iıhrer Umwelt befassen.

MULLER, Paul-Gerhard: Lexikon exegetischer Fachbegriffe. Reihe Bıblısche Basıs Bu-
cher, Stuttgart 1985 erlag Katholisches Biıbelwerk (1em Verlag Butzon
Bercker, Kevelaer. 256 S 9 Kit:.: 28,—
Wıe jede Wissenschafit hat uch dıe Bıbelwissenschaft ıne meiıst 1L1UI VO Fachleuten verstehbare
Begriffswelt geschaffen DZW. übernommen. Bıslang gab eın Hılfsmittel das In übersichtlicher
Fkorm dıe Fachbegriffe erklärt on deshalb ist egrüßen, daß der Dırektor des Katholi-
schen Bıbelwerks In Deutschland mıt dem vorlıegenden „Lexıkon exegetischer Fachbegriffe“ Hıl-
fen anbıetet, dıe Spachbarrıeren abbauen, dıe VOT der Lektüre exegetischer Laıteratur zurück-
schrecken lassen. In mehr als 550) Ttıkeln entschlüsselt uüller Stichworte, dıe AUS verschiedenen
Bereiıchen Stammen FEınen großen eıl nehmen €1 Ausdrücke Adus dem Bereıich der Sprach- und
Literaturwissenschaft e1n, dıe In der Exegese ıne wachsende Bedeutung erhalten en atur-
iıch fehlen auch dıe tradıtionellen Bezeichnungen grammatıscher Phänomene NIC. z Pleonas-
IMUuUS, Ellıpse).
Der Leser findet auch Sachbegriffe Aus der alt- un! neutestamentlichen WI1Ee jüdıschen Schriftge-
lehrsamkeıt (z Gnosıs, Logienquelle, Pentateuch, Priesterschrift). egriffe WI1Ie Talmud, Ge-
INaid, Miıschna, JTanna, moraer werden AUS dem Gebiet des Frühjudentums aufgenommen.
Vergessen sınd auch nıcht OTEr cie dıe Methodenvıelfalt In der EXegese ZUT Sprache bringen
(Allegorie, Fundamentalısmus, Tiefenpsychologische Exegese).
DIe Informatıiıonen der Einzelartıkel sınd meılstens pra und tür Nicht-Theologen verständlıch
formuhert Am nde der meısten Artıkel ist weıterführende _ ıteratur TÜr den Interessenten auf-

gelıstet. Querverweilise g1bt verwandten Begriffen der Begriffsfeldern. Der Übersicht dıent
uch e1in Verzeichnis der behandelten Artıkel mıt Querverweısen Anfang des Buches em
das Lexıkon mıt der exegetischen Fachsprache vertirau mac. ann azu beıtragen, ZUT Lek-
ture exegetischer Artikel und Bücher ermuntern, uch WENN sıch chese der Begrifflichkeıit der
modernen Sprachwissenschaft bedienen. Deshalb ist dem Buch ıne große Verbreitung WUun-
schen. (nesen

Josef nut Studium Neues Testament. Paderborn 1986 Verlag
Bonifatıus Druckerel. 122 S S K 12,80
Mıt ihrem uch „Studıum Neues Testamen beabsichtigen dıe beiden Autoren, Studienanfängern
Informatiıonen bDber den inneren utfbau und den inhaltlıchen Rahmen für das Fach Neues esta-
ment geben Im ersten eıl des Buches geht CS ıe sprachlıchen Voraussetzungen TIC-
chisch), dıe neutestamentlıche Einleitungswissenschaft, das Proseminar, dıie Exegese des Neuen

Jestaments, das Schwerpunktstudium Neues Jestament, dıe Diplomarbeıt und das geistliıche 1e1
des Studiums des Neuen lTestaments ugle1c| werden Hınweıise für das begleitende un! weıterfüh-
rende prıvate Studium der neutestamentlıchen Wissenschaft gegeben
Der zweıte eıl des Buches biıetet Hılfen für dıe praktıische Durchführung der neutestamentlıchen
Seminararbeıt. Der drıtte eıl schließlich dıe wichtigste Liıteratur für dıe neutestamentlıche
Wissenschait auft. Das Buch verfolgt somıt eın emiıinent praktisches 1el Da E AUus der praktıschen
Arbeıt Neuen lestament entstanden ist, darf INa  — auch hoffen, daß vielen wichtige Anstöße

einem fruchtbaren Studıum des lestaments geben wırd Das gılt mehr, als dıe Au-
sıch auf das Wesentlıche beschränken. Be1l der Literaturauswahl wırd mMan ol och andere

er. erwähnt wıissen wollen So ollten unter den Zeıitschriften och cdıe „Studıen ZU Neuen
Jlestament und seiıner Umwe: aufgenommen werden. Insgesamt 1eg uns jedoch ıne brauchbare

CGnesenHandreıichung VOIL, die NUur empfohlen werden ann
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